
Manchmal fällt es uns schwer, uns an 
Regeln zu halten. Dann ist es wich-
tig, dafür zu sorgen, dass es dem 
WIR wieder gut geht. Zusammen mit 
einem Erwachsenen vereinbarst du, 
was du dafür tun sollst. Zum Beispiel:

• Entschuldige dich!
• Nimm dir eine Auszeit zum Nach-

denken!
• Mach es wieder gut!
• Ersetze, was du kaputt gemacht 

oder weggenommen hast! 
• Reinige, was du schmutzig gemacht 

hast!
• Gib Spielzeuge ab, bis du nach Hau-

se gehst!

Wenn wir bemerken, dass du dich 
immer wieder nicht an Regeln hältst, 
werden wir nacheinander Folgendes 
tun:

• Dein:e Klassenlehrer:in spricht mit 
deinen Eltern (und dir).

• Die Schulleitung spricht mit dir und 
deinen Eltern.

• In einem Gespräch mit dir und dei-
nen Eltern wird besprochen, dass 
sich etwas verändern muss, sonst 
kannst du für eine Weile nicht zur 
Schule kommen.

• Du darfst für einige Zeit nicht zur 
Schule kommen.

In der Klasse haben wir diese Regeln 
besprochen. 
Ich,                                                        ,
habe die Regeln verstanden und 
möchte mich daran halten.

Wir Eltern haben die Grundschulre-
geln gelesen und möchten unser Kind 
dabei unterstützen, sie einzuhalten.
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Gemeinsam leben und 
lernen an der 

Deutschen Schule Nairobi

WIRWIR



Überall, wo Menschen zusammen-
kommen und sich mögen, entsteht 
ein kleines WIR. Wenn wir gut mit-
einander umgehen, freundlich sind 
und uns gegenseitig helfen, wächst 
das WIR und wird immer stärker. 
Wenn wir gemein sind oder andere 
ausgrenzen, wird das WIR krank und 
schwach. Unsere Grundschulregeln 
sorgen dafür, dass es unserem WIR 
gut geht!

Wir haben Regeln!

Wir haben Rechte!
• Alle Schüler:innen haben das Recht, 

ungestört zu lernen.
• Alle Lehrer:innen haben das Recht, 

ungestört zu unterrichten.
• Alle haben das Recht auf ein fried-

liches Miteinander.
• Alle haben das Recht, fair behandelt 

zu werden.

Wir behandeln alle 
freundlich und respekt-
voll. Wir beleidigen nie-
manden mit Worten.

Wenn uns etwas nicht 
gefällt, sagen wir 
„STOPP“. Wenn jemand 
„STOPP“ zu uns sagt, 
hören wir sofort auf!

Wir klären Streit mit 
Worten. Wir verletzen 
niemanden.

Räume und Toiletten 
halten wir sauber und 
ordentlich.

Wir gehen mit unseren 
Sachen und den Sachen 
der anderen sorgfältig 
um. Wir nehmen nie-
mandem etwas weg.

In unserem Schulgebäu-
de  nehmen wir Rück-
sicht auf andere.

Wir spielen fair mitein-
ander. Wir lassen ande-
re in Ruhe spielen und 
fragen, ob wir mitspielen 
können.

Wir hören auf die Er-
wachsenen in unserer 
Schule.

Wir lassen alle elektroni-
schen Geräte und Spiel-
sachen zu Hause.


